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SCHREIBEN DER GESANDTEN DER ZWOELF ORTE UND DER ZUGEWANDTEN IN

BADEN AN BUERGERMEISTER, KLEIN- UND GROSSRAT UND GE¬
MEINE BUERGERSCHAFTVON BASEL

EA VI 2t 386

Nachdem Basel auf Ansuchen hin von Zürich , Bern , Luzern und Solo¬
thurn militärische Hilfe zum Schutze seiner bedrohten Grenzen

zuteil geworden sei , habe man gehofft , dass die grösste Gefahr
nunmehr gebannt sei . Nun aber drohe eine ernstzunehmendere Ge¬
fahr in der Stadt selber . Wie gefährlich solche einheimische Un¬
ruhen seien , wisse man aus der jüngsten Vergangenheit . Daher
hoffe man, dass sie auf eine eidg . Vermittlung im Streit zwischen
der Bürgerschaft und dem Rat eintreten werde und die Bürgerschaft
durch ihr Verhalten die eidg . Wohlfahrt nicht in Gefahr bringe.
Widrigenfalls sähe man sich aufgrund der Bündnisse genötigt ein¬
zugreifen . Josef Ludwig Schnorf , Untervogt zu Baden , werde daher



dieses Schreiben jeder Zunft vorlesen und eine entsprechende Ant¬

wort in Empfang nehmen.
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